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Vorlage 
für die Sitzung  

der staatlichen Deputation  
für Gesundheit und Verbraucherschutz 

am 09.06.2016 
 
 
 

Benennung von Vertreterinnen und Vertretern der Deputation für Gesundheit und Ver-
braucherschutz als Mitglieder im Landesarbeitskreis für Arbeitsschutz (LAK) Bremen   

 
 
 
A. Problem 
Der LAK Bremen ist ein Netzwerk von Behörden, Sozialpartnern, Unfallversicherungsträgern, 
Kammern, Verbänden die auf dem Gebiet des Arbeits- und Gesundheitsschutzes tätig sind. 
Ebenfalls vertreten im LAK ist die für den Arbeitsschutz zuständige Deputation. Ziel des LAK 
ist die Verbesserung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes im Land Bremen. Im Mittelpunkt 
der Aktivitäten stehen der Informations- und Erfahrungsaustausch - insbesondere im Rah-
men von regelmäßig durchgeführten fachspezifischen und praxisorientierten Arbeitsschutz-
veranstaltungen - und die Information und Sensibilisierung der regionalen Betriebe im Sinne 
eines umfassend verstandenen Arbeits- und Gesundheitsschutzes. Ferner berät und unter-
stützt der LAK die für den Arbeitsschutz zuständige senatorische Behörde (Die Senatorin für 
Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz) bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben 
auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes.   
 
Gemäß § 2 Nummer 4 der LAK Geschäftsordnung (GO) benennt die für den Arbeitsschutz 
zuständige Deputation bis zu drei Vertreterinnen bzw. Vertreter für den LAK. Die Wörter „bis 
zu drei“ werden bei der nächsten Aktualisierung der GO in „mindestens drei“ geändert; der 
LAK hat dieser Änderung bereits auf seiner letzten Mitgliederversammlung zugestimmt. Mit 
der Änderung erhalten somit alle Fraktionen die Möglichkeit, eine Vertretung in den LAK zu 
entsenden. 
 
Aufgrund der neu konstituierten Deputation für Gesundheit und Verbraucherschutz in 2015 
sowie der vorgenannten Änderung der GO wird eine Neubenennung von Vertreterinnen und 
Vertretern sowie Stellevertreterinnen und Stellvertreter der Deputation für Gesundheit und 
Verbraucherschutz im LAK nötig. 
 
 
B. Lösung 
Mit Schreiben vom 29. April 2016 wurden die in der Deputation für Gesundheit und Verbrau-
cherschutz vertretenen Fraktionen um Benennungsvorschläge gebeten. Folgende Benen-
nungsvorschläge liegen vor:  
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Fraktion Vertretung im LAK Stellvertretung 

SPD Dieter Reinken, MdBB Stephanie Dehne, MdBB 

B‘90/Die Grünen Dr. Kirsten Kappert-Gonther, MdBB Björn Fecker, MdBB 

CDU Hartmut Bodeit, Deputierter  Sina Dertwinkel, MdBB 

FDP Dr. Volker Redder, Deputierter  Dr. Magnus Buhlert, MdBB 

Die Linke Rainer Brand Peter Erlanson, MdBB 

 
 
C. Alternativen 
Keine. 
 
 
D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender Prüfung 
Keine. 
 
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
Keine.  

 

F. Beschlussvorschlag 
Die Deputation für Gesundheit und Verbraucherschutz stimmt den Benennungsvorschlägen der 
Fraktionen zu und benennt entsprechend die unter B. aufgeführten Vertretungen/Stellvertre-
tungen für den LAK Bremen.   
  


